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In der Stadthalle zieht
der Herbst nun ein,

mit Pfifferlings-Genuss?
So soll es sein!

Ob vegetarisch oder
herzhaft serviert,
erlebt den Genuss,

den der Chefkoch kreiert!

MIETWAGEN
WITZEL

➩ Krankenfahrten
➩ Rollstuhltransporte
➩ Dialyse
➩ Chemotherapie
➩ Strahlenbehandlung

SONTRA☎05653 1640
Zulassung zu allen Krankenkassen

Seit 1981 ■� Nr. 39 26. September 2026

REGION ESCHWEGE

Vockerode–Wieineinemklei-
nen Teich spiegeln sich Stöcke
undBäumeamRandeinerWei-
de, ein hölzerner Telefonmast
steht imWasser undhell leuch-
tetdasfrischangenagteHolzan
einem Ast auf, der erst in der
vergangenen Nacht umgefal-
len sein muss. Wer am Kupfer-
bach am oberen Ende Vockero-
des unterwegs ist, dermag sich
kaum vorstellen können, dass
hinter Dämmen, einer Biber-
burg und den daraus erfolgten
Überschwemmungeneineinzi-
gesTier steckt.
Seit Juli lebt hier ein Biber

und hat durch das Stauen des
Kupferbachs bereits dafür ge-
sorgt, dass das Gewässer an ei-
nigen Stellen über seine Ufer
getreten ist. Um Grundstücke
und Gebäude zu schützen, hat
die Gemeinde Meißner eine ar-
tenschutzrechtliche Ausnah-
megenehmigung bei der Unte-
ren Naturschutzbehörde bean-
tragt und sie erhalten.Dadurch
darf sie Dämme absenken oder
in bestimmten Fällen auch ent-
fernen, um dafür zu sorgen,
dass das Wasser des Kupfer-
bachswieder ausschließlich im
Bachlauf fließt. Das erklärt Mi-
chael Hartung vom Ordnungs-
amtderGemeinde.
Aktiv war der Biber laut Har-

tung vor allem an vier Stellen.
Oberhalb der Ortslage ist der

Bach über eine Wiese in zwei
Gärten geflossen. Gleichzeitig
bestand bereits Überschwem-
mungsgefahr für einen Wirt-
schaftsweg. Ein Teil der Wiese
gehört JürgenLenort.Der Land-
wirt aus Vockerode hält 21
schottische Hochlandrinder in
ganzjähriger Freilandhaltung.
Die Tiere tragen in einem Ge-
biet, in dem sich Vegetation
schnell ausbreitet, zur Land-
schaftspflegebei.

Biberbaut
Dämmewiederauf

Durch das Überlaufen des
Bachs konnte die Wiese nicht
beweidet werden. Stattdessen
kamen die Rinder auf die Win-
terweide. Sie liegt auf der ande-
renSeiteetwashöher,grenztal-
lerdings ebenfalls an den Kup-
ferbach an. Da der Biber ober-
halb derWeide baut und – teils
in einemRohr unter demWeg,
teils in seinem Bauwerk – lebt,

stand hier ein Teil des Weide-
zauns unter Wasser. Den Zaun
hat Lenort höher gebaut, doch
geradeindiesemJahrmitwitte-
rungsbedingt schlechten Ern-
tenundzudemvergleichsweise
vielen Wildschäden durch
Schwarzwild sei das Futter oh-
nehinknapp.WenndasWasser
aufdieWieseläuft,kannLenort
dort auch kein Heu machen.
Zwar können Landwirte Ent-
schädigungfürdurchBiberent-
standene Schäden beantragen,
dochmit der Ausnahmegeneh-
migung sollen die Auswirkun-
gendirektgeringerbleiben.
Maximal 30 Zentimeter darf

die Gemeinde von Hauptdäm-
men abtragen, hat das an bei-
den getan. Laut Hartung hatte
der Biber zwei weitere Dämme
bereits vernachlässigt. Da sie
fürdasTiernichtmehrrelevant
gewesen seien, wurden beide
entnommen. Die Biberbeauf-
tragte von Hessen Forst habe
die erste Maßnahme begleitet.

Dochder Biber bautweiter und
die Dämme nach den Eingrif-
fenwiederauf.
In der vergangenen Woche

sei das bis zum Donnerstag
zweimal der Fall gewesen, so
Lenort.DieGemeindereguliere
die Bauwerke dann wieder. „Es
ist ein interessantes, schönes
Tier“, steht für den Landwirt
fest, der den Biber schonmehr-
fach fotografiert und gefilmt
hat. Wünschenswert wäre es
für alle Beteiligten, wie er sagt,
wenn sich das Tier weiter oben
am Kupferbach ansiedeln wür-
de. Die Gefahr für Schäden an
Weiden, Wiesen oder auch Ge-
bäuden wäre in dem Fall we-
sentlichgeringer.

WenigFutter,
mehrFällungen

Und: „Das ist jetzt die An-
fangsphase.“ Noch finde der Bi-
ber ausreichend Nahrung,
doch imWinterwerde ermehr

Bäume zu Fall bringen, um
nicht nur zarte Rinde, sondern
auch Triebe fressen zu können.
Hinzukommt die Gefahr durch
Starkregenereignisse und das
TauwetternachdemWinter.
Dass der Biber baut, hat sich

übrigens gezeigt, als plötzlich
kein Wasser mehr aus dem
Brunnen an der Schwalbentha-
lerStraßekam.IndenerstenTa-
gen, nachdem eine Anwohne-
rin den Nager am Kupferbach
entdeckt hatte, habe sich das
Tier nicht von der Stelle ge-
rührt. Offensichtlich erschöpft
hatte der Biber, wie Jürgen Len-
ortvermutet,wohleinelängere
Reise durch die Rohre im Ort
hinter sich, durch die der Kup-
ferbach dort fließt. Als wenig
später kein Wasser mehr aus
demBrunnen kam, zeigte sich:
Der Biber hatte den Bach ge-
staut. Lenort sagt: „Das Wasser
läuft wieder, seitdem die Ge-
meinde den Damm abgesenkt
hat.“ EDEN SOPHIE RIMBACH

Biber sorgen für Überschwemmungen
Gemeinde Meißner darf Dämme bei Vockerode immer wieder kontrolliert herabsetzen

Über die Ufer tritt der Kupferbach dort, wo der Biber seine Dämme baut und immer wieder nachbessert. Seit Juli lebt das
Nagetier am Ortsrand. FOTOS: EDEN SOPHIE RIMBACH
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Der Spielmannszug Werratal
feiert 2026 sein 70-jähriges Be-
stehen mit einem besonderen
Konzerthöhepunkt. Am Sams-
tag,26.September, findet inder
OG-Halle in Eschwege die „In-
ternationale Musikshow 2026“
statt. Dafür haben die Rotja-
cken mehrere renommierte
Show- und Marchingbands aus
Deutschland und den Nieder-
landenverpflichtet.
Zu den Gästen zählen unter

anderem die niederländischen
Formationen Advendo Sneek,
die Showband Irene Ede, Welt-
meister der WAMSB 2024, so-
wie das Pasveerkorps Leeuwar-
den. Aus Hessen reist das Mu-
sikcorps Ufhausen mit seinem
aktuellen Programm „WELT-
.ZEIT.WUNDER.“ an. Komplet-
tiert wird das Teilnehmerfeld
von den FascinatingDrums aus
Lippstadt, die europaweit für
ihre spektakulären Trommel-
showsbekanntsind.
Die Musikshow wird gleich

zweimal aufgeführt. Beginn ist
um 15 Uhr und um 20 Uhr. Der
Spielmannszug Werratal, der
1956gegründetwurdeundheu-

te mehr als 230 Mitglieder
zählt, verspricht ein Konzer-
terlebnis mit Musik, Show und
eindrucksvollen Choreografi-
en.
Karten kosten 30 Euro und

sind online unter www.sz-wer-
ratal.de, bei Hugendubel in
Eschwege sowie an der Tages-
undAbendkasseerhältlich. ulk

Internationale Musikshow
zum Jubiläum

Spielmannszug Werratal feiert 70-jähriges Bestehen
mit internationalem Konzert

Musik in Bewegung:Dafür ist das Musikcorps Ufhausen in ganz Europa bekannt.
FOTO: SALIH USTA/NH

Feiert in diesem Jahr sein 70-
jähriges Bestehen: Der Spiel-
mannszugWerratal, auch be-
kannt als die „Rotjacken“,
lädt am Samstag zur großen
internationalen Musikshow
ein.
ARCHIVFOTO: JOHANNES KÜLLMER

Germerode – Beim Kinderfest
der BKK Werra-Meissner wird
es tierisch. Gefeiert wird es am
Samstag, 3. Oktober, von 10 bis
16 Uhr im Bergwildpark Meiß-
ner bei Germerode. Neben ei-
ner Wildparkrallye, Kinder-
schminken und Glitzertattoos
wartet in diesem Jahr ein ganz
besonderer Höhepunkt auf die
kleinenBesucherinnenundBe-
sucher,wieCarolinAlthansvon
der BKK Werra-Meissner an-
kündigt.
Denn die BKK Werra-Meiss-

ner hat die Patenschaft für die
drei Erdmännchen übernom-
men,dievorrundeinemMonat
in den Bergwildpark gezogen
sind (wir berichteten). Beim
KinderfestkönnenFamiliendie
Tiere nicht nur kennenlernen,
sondern auch selbst kreativ
werden. Denn die zwei Männ-
chenunddasWeibchensuchen
nochNamen.

Vorschlägedirekt
einreichen

Kinder können ihre Namens-
vorschläge direkt am Stand der
BKK Werra-Meissner einrei-
chen. Anschließend entschei-

det das Los, welche Namen die
drei Erdmännchen künftig tra-

genwerden.EinweitererHöhe-
punkt findet bereits um 11 Uhr

statt: Dann können die Besu-
cherinnen und Besucher bei ei-

ner Fütterung der Erdmänn-
chendabei sein.

Auch darüber hinaus soll es
beim Fest für Familien einiges
zuentdeckengeben.EineWild-
parkrallye lädtKinderdazuein,
den Park spielerisch zu erkun-
den. Dabei gibt es mit etwas
Glück auch einen von vielen
schönen Preisen zu gewinnen,
kündigt die BKK Werra-Meiss-
ner an. Außerdem warten Kin-
derschminken und Glitzertat-
toosaufdiekleinenGäste.
Versicherte der BKK Werra-

MeissnererhaltenbeimKinder-
fest gegen Vorlage ihrer Versi-
chertenkarte an der Kasse frei-
en Eintritt. Doch auch alle wei-
terenGästesind lautMitteilung
willkommen. Für das leibliche
Wohl ist vor Ort ebenfalls ge-
sorgt.
„Mit unserem Kinderfest

möchten wir Familien aus der
Region einen schönen gemein-
samen Tag ermöglichen“, sagt
Carolin Althans von der BKK
Werra-Meissner. Fürsieunddas
TeamstehebeidiesemFest fest:
„Besonders freuen wir uns in
diesem Jahr natürlich auf unse-
re drei Erdmännchen und sind
schon sehr gespannt, welche
NamendieKinder für sie aussu-
chen.“ red/esr

Wie sollen die Erdmännchen heißen?
BKK lädt zu Kinderfest in Bergwildpark ein

Welche Namen die Erdmännchen künftig tragen werden, entscheidet das Los. FOTO: PRIVAT/NH



statt 449 Euro,
UVP 868, zweites
Paar nur 139,50 Euro

Komfort Gleitsichtgläser

279 Gläser von Galaxa,
QP Initia 1,5
Duronium UV,
Swiss Made,
www.galaxa.de,
bis 31.10.

Verkaufsoffener Sonntag 04. Oktober
Kirmes Topangebot Ohne Wenn und Aber

30 %Beim Kauf von zwei Brillen in
Ihrer Sehstärke auf den Endpreis
Nicht kombinierbar mit anderen Angeboten

Alle Angebote:
www.creativ-
optik-bebra.net

Zum Beispiel statt 500 nur 350 Euro zahlen, nur am 04.10.

Optimierte Sehbereiche
Sehr gutes räumliches Sehen
Dämmerungs- und nachtsichtoptimiert

Nürnberger Str. 38
Bebra

Bei uns sind Monatsraten
ohne Zusatzkosten möglich
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Das Wurschtfest verwandelt
die Eschweger Innenstadt am
Sonntag, 27. September, erneut
in eine Festmeile für die ganze
Familie. Neben regionalen Spe-
zialitäten erwartet die Besu-
cher ein abwechslungsreiches
Programmmit Livemusik, Mit-
machaktionen und einem ver-
kaufsoffenenSonntag.
Im Mittelpunkt steht rund

um den Marktplatz die Ahle

Wurscht, die zusammen mit
weiteren kulinarischen Ange-
botenzumSchlemmeneinlädt.
Für die musikalische Unterhal-
tung sorgt Alleinunterhalter
Frank Winkler. Auf der Bühne
präsentieren außerdem die
jungen Tänzerinnen und Tän-
zer der Kindertanzgruppe
DanceMonkeys ihrKönnen.
Auch für Kinder wird einiges

geboten. Hüpfburgen, ein Kin-

derkarussell und ein Bobby-
Car-Parcours sorgen für Spaß
undBewegung.Darüberhinaus
informiert das Technische
Hilfswerk (THW) am Rathaus
über seine Arbeit und gibt Ein-
blicke in seine vielfältigen Ein-
satzbereiche.

Ab 12 Uhr öffnen die Geschäf-
te in der Innenstadt zum ver-
kaufsoffenen Sonntag. Bis 18
Uhr können Besucher durch
die Läden bummeln und von
besonderen Aktionen und An-
geboten der Händler profitie-
ren.

Organisiert wird das
Wurschtfest vom Eschweger
Stadtmarketing. Die Veranstal-
ter rechnen erneutmit zahlrei-
chen Gästen aus der Region
und darüber hinaus und laden
zu einem erlebnisreichen Tag
inder Innenstadtein. ulk

Eschwege lädt zumWurschtfest
27.9.: Verkaufsoffener Sonntag, Livemusik und viele Aktionen

Regionale Spezialitäten: Rund um den Markt gibt es wieder
viele Verkaufswagen von heimischen Erzeugern.

ARCHIVFOTO: ANNEMARIE KAPINUS

Eschwege –Wieumtriebigder
Ruhestand von Kirchenmusi-
ker Andreas Batram werden
wird, zeichnete sich bereits am
Sonntag in der Neustädter Kir-
che ab: Der Spezialkantor des
Kirchenkreises Werra-Meiß-
ner, der mit Ende des Monats
aus demDienst ausscheidet, ar-
beitetewährendseinereigenen
Verabschiedung. Er dirigierte
den Eschweger Posaunenchor,
der den Gottesdienst musika-
lisch festlichumrahmte.
Zur Verabschiedung gekom-

men waren Verwandte und
Freunde, Kollegen undmusika-
lische Weggefährten aus den
vergangenen 22 Jahren. Dazu
gehörten auch Dekan Ralph
Beyer und Vize-Dekanin Katrin
Klöpfel sowie Bezirkskantor
Maximilian Göllner. Ihre ge-
meinsame Absicht: „Wir wol-
len danke sagen für all die be-
rührenden musikalischen Mo-
mente, die du uns geschenkt
hast“, soPfarrerinNicola Feller-
Dühr.
AndreasBatramtrat seinAmt

in Eschwege im Jahr 2004 an.
Seine Aufgaben waren vielfäl-
tig, einen Teil – wie die Leitung
des Bläserensembles – wird er
beibehalten. Zudem bildete er
Jungbläser undOrganisten aus,
saß bei vielen Gottesdiensten
selbst an der Orgel und spielte
als Posaunist beispielsweise bei
den „Gottesdiensten im Grü-
nen“. Auch seine Honorartätig-
keit als Orgelsachverständiger
wird Batram weiterhin ausfül-
len.Dasgiltebenfalls fürseinen
Sitz im Vorstand des Verbands
derKirchenmusiker indenhes-
sischenLandeskirchen.
Auf „22 Jahre voller Bereit-

schaft, voller Sensibilität für all
die Gottesdienste, Situationen
und Ereignisse“, die er musika-
lisch begleitet habe, schaue Ba-
tram zurück, sagte Nicola Fel-
ler-Dühr in ihrer Predigt. „Im-
mer ohne Pomp und Circum-
stances (GlanzundGloria), aber

immermit der Leichtigkeit, die
der Verkündigung des Evange-
liumsentspricht. Larifari gabes
bei dir nicht, aber die Freude
am Musikmachen. Du hast da-
mit viele von uns angesteckt.“
Vize-Dekanin Klöpfel ergänzte:
„Ihre Arbeit klingt in der Stadt,
der Region, im Kirchenkreis

und in den Herzen vieler Men-
schenweiter.“
Den „ersten und einzigen

Spezialkantor unserer Landes-
kirche“ zeichne „Zuversicht,
Gelassenheit und musikali-
sches Können“ aus, führte De-
kan Beyer aus. Batrams Tätig-
keit habe „nicht einfach darin

bestanden, Musik zu machen.
DuhastMusikweitergegeben.“
Er habe Menschen zusammen-
gebracht, begleitet, gefördert
undgefordert.ErhabevieleMu-
siker ausgebildet und geprägt.
„Das istetwas,dasbleibt.“
Das sei „wahrscheinlicheines

derschönstenZeugnissefürdas

Wirken eines Musikers und
Lehrers“. Er wünsche ihm gu-
ten Wind für den neuen Le-
bensabschnitt, soderDekanab-
schließend. Indessen handele
essichbeiBatramnichtumden
Übergang in einen klassischen
Ruhestand, „sondern eher um
eine neue Arbeitszeitrege-

lung“, so der Dekan weiter.
„Deshalb sagenwir heutenicht
Lebewohl, sondern: Auf Wie-
derhören.“
Der Kirchenälteste Harald

Nolte würdigte nicht nur Ba-
trams vielfältige Einsätze als
Organist und seine Organis-
tenausbildung, sondern auch
sein Engagement für die Sanie-
rung der Orgel in der Neustäd-
terKirche.
Außerdem verwies er auf Ba-

trams Tätigkeit im Team Popu-
larmusik, das bislang 29 Veran-
staltungen organisiert hat, und
überbrachte Videoglückwün-
sche vonMusikern, die in Esch-
wegezuGastwaren.
Als Kreisposaunenwart des

Kirchenkreises und als ältestes
sowie dienstältestes Mitglied
des Posaunenchors bedankte
sichHeinrichMihr für Batrams
unermüdliches Engagement.
„Du hast uns zu neuen Höhen
geführt.“ Zudem habe er gro-
ßenWert auf die Gemeinschaft
gelegt. Der Pfarrer im Ruhe-
stand gab auch einen kleinen
Einblick in die Proben, indem
erausBatramsStandardbemer-
kungen zitierte: „Wir machen
Musik, nicht nur die richtigen
Töne“ oder „Jetztmal leise, laut
spielenkönnenvielePosaunen-
chöre“.
ZudenHöhepunktendesmu-

sikalischen Gottesdiensts zähl-
te der beschwingte Kanon
„Lasst uns miteinander“, den
die Bläsermit BatramundGöll-
ner mit den Gottesdienstbesu-
chern aufführten.Organistwar
JohannesSchmidt. she

Spezialkantor Andreas Batram verabschiedet
Nach 22 Jahren geht musikalischer Leiter in den Ruhestand

Andreas Batram (Dritter von links) tritt nach 22 Jahren als Spezialkantor in den Ruhestand. Freunde, Kollegen und Wegge-
fährten – etwa Pfarrerin Nicola Feller-Dühr, Dekan Ralph Beyer und Vize-Dekanin Katrin Klöpfel – danken für sein prägen-
des Wirken weit über Eschwege hinaus. FOTO: SILKE HELLWIG
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Nentershausen – Das diesjäh-
rige Fest aufderTannenburg ist
Anlass zum Feiern: Seit drei
Jahrzehntenschonwirdesvom
Förderverein „Freundedes Tan-
nenberg“ auf die Beine gestellt.
Auch amWochenende vom 26.
und27. September stehtwieder
eine Zeitreise ins Nentershau-
sendesMittelalters an.Dann la-
denamSamstag von12bis18.30
Uhr und am Sonntag von 11 bis
17.30 Uhr Gaukler, Händler und
Mittelaltergruppen zum bun-
ten Treiben auf die von Wäl-
dernumgebeneBurgein.
Den Verein selbst gibt es

schon seit Mitte der 1980er Jah-
re. Gegründet wurde er eigens,
umdiehistorischeTannenburg
zu erhalten, sie wieder aufzu-
bauen und laufend zu renovie-
ren – ist sie doch über die Jahr-
hunderte zum Wahrzeichen
von Nentershausen geworden.
Offiziell istdieBurgauchimBe-
sitz des Fördervereins, der aus
dem Engagement interessier-
ter Bürger, Denkmalschützer
und nicht zuletzt der Familie
von Baumbach hervorging. Ihr
gehörte die Burg einst über
Jahrhunderte und bis zumheu-
tigen Tag ist die Familie von
Baumbach eng inBelange rund
umdieAnlageeingebunden.So
ist Nachfahre Marc von Baum-
bachauchVorsitzenderdesFör-
dervereins. Am Wochenende
können die Besucher das Fest
inmitten einer Klangkulisse
aus traditioneller, handge-
machterMusik vomTrio Fanfa-
relli erleben, gespickt mit An-
ekdoten und zotigem Humor.
Weitere Künstler und Gaukler
sind auf dem Gelände unter-
wegsundsorgen für einebeleb-
te Atmosphäre. Aus Tschechien
wird die Kampfgruppe „Kvar-
tet“ erwartet, gerüstet mit
Schwertern für ein beeindru-
ckendesSchauspiel.
Zum 30. Burgfest planen die

Veranstalter zudem ein beson-
deres Konzert im Kapellensaal.
„Bei Minnegesang und besinn-
licheren Kirchenliedern kön-
nendie Besucher denKapellen-
raum ganz auf sich wirken las-
sen“, verspricht Marc von
Baumbach für das Musikerleb-
nis der eher ruhigeren Art, für
das Sitzgelegenheiten bereit-
stehen. Interpret ist das Duo
Gaudete, das auch traditionelle
Tänzepräsentierenwird.

Goldschmiede
undGreifvögel

„Uns sind besonders die zahl-
reichen Angebote für Kinder
einHerzensanliegen“, schildert
von Baumbach, teils werden

diesekostenlosüberdenVerein
angeboten. Spenden seien aber
stets willkommen. Bei Mit-
mach- und Bastelaktionen kön-
nendie jungenBesucher ins Le-
ben der Kinder im Mittelalter
eintauchen. Sie dürfen sich im
Bogen- und Armbrustschießen
ausprobieren, Riesenseifenbla-
sen übers Burggelände fliegen
lassen und „Fräulein Wohlge-
muths“ Geschichten lauschen.
Bei einer Goldschmiedin kön-
nen sich jugendliche Besucher
ein kleines Schmuckstück
schmieden, die überschauba-

ren Kosten hierfür kommen
demFördervereinzugute.
Auch darüber hinaus gibt es

auf dem Burggelände histori-
sche Vorführungen und Einbli-
cke in das Leben früherer Zei-
ten. Falkner Michael Schanze
zeigt seine Greifvögel und ver-
mitteltWissenswertes über die
Tiere und die Jagd. An der „Rui-
neErbenstein“wirdLagerleben
dargestellt, ergänzt durch eine
Ausstellung und Erzählungen
rund um das Thema Jagd. An
der Ruine schlägt auch die
Knappenschule von Bruder

Hilarius und seinem Gefolge
ihr Lager auf. Auf dem Markt
und in der Burg preisen diverse
Stände ihre Waren an: Es gibt
Holzspielzeug, Kräuter, Tro-
ckenfrüchte, heimisches Ge-
müse, Liköre, Lederwaren, Fel-
le und vieles mehr zu entde-
cken. Auch altes Handwerk ist
zu sehen, die Standbetreiber
kommen dazu aus ganz
Deutschland. In der Kernburg
präsentiert „Planta Genista“
höfisches Leben imHohenMit-
telalter. Dabei wird genäht, ge-
webt, gemalt und musiziert

und die Besucher können ein-
fachhineinspazieren indieSze-
nerie und sich ein Bild vom Le-
bendamalsmachen.
Hinweise zur Anreise: Besu-

cher, die mit dem Auto kom-
men, können eine der ausge-
schilderten Parkmöglichkeiten
im Ort und hinter der Ortsaus-
fahrt Richtung Ulfen nutzen –
direkte Parkplätze an der Burg
selbst gibt esnicht.Die Tannen-
burg ist inwenigenMinuten zu
Fuß erreichbar. Für Besucher
mit Einschränkungen ist ein
kostenloser Pendelbus einge-

richtet. Der Parkdienst wird
von der Jugendfeuerwehr Nen-
tershausenorganisiert,dieeine
kleineGebühr erbittet; die Pen-
delbusse werden von der Ge-
meindegestellt.
Preise: Tagesticket für Er-

wachsene 8 Euro, für Kinder 4
Euro, Familien 20 Euro. Wo-
chenendtickets: Erwachsene 12
Euro, Kinder 6 Euro, Familien
30 Euro. Kinder unter Schwert-
maß haben freien Eintritt. Alle
Einnahmen fließen in den Er-
haltderBurg.

ELISABETH SENNHENN

Großes Mittelalterfest auf der Tannenburg
Zeitreise ins Nentershausen des Mittelalters an diesemWochenende

Mittelalterliches Treiben vor historischer Kulisse: Beim Burgfest auf der Tannenburg sorgen Musik, Vorführungen und Mitmachangebote für eine Reise in
vergangene Zeiten. FOTO: PRIVAT

Witzenhausen –Mit einembe-
sonderen Programm geht der
Berlepsch-CupamSamstag,26.,
und Sonntag, 27. September,
auf Schloss Berlepsch in seine
letzte Runde. Zwölf Jahre nach
der Premiere wird die Veran-
staltungzumletztenMalausge-
tragen.
In der Arena treten 14 Mann-

schaften aus Deutschland und
dem Ausland im sogenannten
Buhurt gegeneinander an. Die
Kämpfer messen sich dabei in
historischen Rüstungen und
mit stumpfen Stahlwaffen. Ne-
ben den Wettkämpfen wartet
ein Mittelaltermarkt mit rund
60 Händlern, Ausstellern und

AkteurenaufdieBesucher.
Erstmals gehört zum Ber-

lepsch-Cup auch ein Kon-
zertprogramm. Am Samstag
treten Saltatio Draconum und
dieFantasy-Folk-Rock-BandMy-
themia auf, am Sonntag steht
noch einmal Saltatio Draco-
num auf der Bühne. Die Kon-
zerte sind im Eintrittspreis ent-
halten.
Der Berlepsch-Cup beginnt

an beiden Tagen jeweils um 11
Uhr und bietet neben Ritter-
kämpfen auch Lagerleben,
Handwerk, Gaukelei, Musik
und verschiedene Mitmachak-
tionenfürdieganzeFamilie.

red/esp

Mittelalterfestival zum letzten Mal

Ein letztes Mal wird die Arena zum Schauplatz historischer
Kämpfe:Der Berlepsch-Cup auf Schloss Berlepsch verabschie-
det sich. UnserArchivbild zeigt eine Szene aus den vergange-
nen Jahren. ARCHIVFOTO: KIM HENNEKING

Wanfried – Der Förderverein
Plesseturm lädt für den Tag der
Deutschen Einheit, also Sams-

tag, 3. Oktober, zum Plesse-
häuschenein.
Ab 13 Uhr werden Kaffee und

Kuchen,Würstchen sowie küh-
le Getränke für die Besucherin-
nen und Besucher angeboten.
Bei geselligem Beisammensein
sindalle Interessiertenherzlich
willkommen. Der Verein freut
sich auf zahlreiche Besucher.
Bei schlechtemWetterwirddie
VeranstaltungaufsnächsteJahr
verschoben, heißt es in der Ein-
ladung.

tli

Plessehäuschen am 3.
Oktober geöffnet

Förderverein lädt zum Plessehäuschen ein



RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6.
Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen
Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken,
Sehnen und Muskeln und Folgen von Verletzun-
gen und Überanstrengungen. • Zu Risiken und
Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage
und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing
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Gelenk-
schmerzen?

Was wirksam helfen kann
Jeder Schritt tut weh, jede Treppe
wird zur Hürde – rheumatische Ge-
lenkschmerzen machen den Alltag
zur Belastung. Am häufigsten trifft es
das Knie, das uns täglich durchs Le-
ben trägt. Doch auch Hüfte, Schulter
oder Finger können schmerzen. Die
gute Nachricht: In Nord- und Süd-
amerika entdeckten Forscher einen
speziellen Arzneistoff, der wirksa-
me Hilfe leisten kann – enthalten in
Rubaxx (rezeptfrei, Apotheke).

Der gut erforschte Wirkstoff Rhus
toxicodendron wird für seine
schmerzlindernde Wirkung bei
rheumatischen Schmerzen in Kno-
chen, Gelenken, Sehnen und Mus-
keln geschätzt. Als Arzneitropfen
gelangt er direkt über die Schleim-
häute in den Körper und lässt sich
individuell dosieren.

Auch bei chronischen Beschwerden
können die Tropfen eine sehr gute
Option sein: Als rein pflanzliches
Präparat gelten sie als gut verträg-
lich und belasten den Magen nicht.

Rheumatische Schmerzen

nigt. Schlagworte: schlaffe und
trockene Haut, Cellulite, dün-
ner werdendes Haar, brüchige
Nägel.

2. Was können
Kollagenpeptide
leisten?

Kollagen kann dem Körper
zugeführt werden. Entschei-
dend ist die Form: Hydroly-
sierte Kollagenpeptide – wie
sie im Präparat von pureSGP
enthalten sind – sind bereits
enzymatisch in kleine Peptid-
strukturen aufgespalten. Da-
durch stehen sie dem Körper
direkt zur Verfügung. Aktuelle
Studien wei-
sen auf positi-
ve Effekte auf
Hautfeuchtig-
keit, Elastizi-
tät1 und Haut-
festigkeit hin.2

Zudem sollen
die Peptide
auch Prozesse
der Kollagen-
bildung und
des -abbaus
beeinflussen.³

Was der Beauty-Trend für Haut, Haare und Nägel aus der Apotheke wirklich kann

1.500 Apotheker befragt:
94 % empfehlen pureSGP Kollagen!

K llagen ist zum Dauerbren-
unter den Beauty-Trends
orden. Gleichzeitig ist der
kt unübersichtlich. Jetzt
ine Umfrage der unabhän-
n Marktforschungsplatt-

m Aposcope unter mehr als
0 Apothekern ein klares
um ergeben: 94 % empfeh-
pureSGP Kollagen!* Kein

Wunder, dass auch die Kun-
den überzeugt sind – und
das Präparat zum meist-
verkauften Apotheken-
Kollagen Deutschlands
gemacht haben.** Doch
was steckt hinter dem
Trend?

1. Warum ist Kollagen
so wichtig?

Fakt ist: Kollagen ist das
htigste Strukturprotein.
sorgt dafür, dass Gewebe

stisch und widerstandsfä-
bleibt, und spielt für Haut,

aare und Bindegewebe eine
ntrale Rolle. Allerdings
mmt die körpereigene Pro-

uktion ab dem 25. Lebensjahr
! Ab 40 wird der Rückgang
i vielen Frauen beschleu-

3. Warum ist pureSGP
Kollagen so beliebt?

All diese Voraussetzungen
erfüllt pureSGP Kollagen
Peptide: Der Hersteller ver-
wendet hochreines Premium-
Kollagenhydrolysat, das in
einem kontrollierten Verfah-
ren gewonnen wird. Zusätzlich
enthält das Apothekenprodukt
Vitamin C, das der Körper für
die Kollagensynthese benötigt.4

Zink, Kupfer und Biotin un-
terstützen Haut, Bindegewebe
und Haare.5 pureSGP Kollagen
Peptide gibt es in der Apotheke
oder online.

*94% der österreichischen Apotheker; Quelle: aposcope/Meine TARA Box, n=1.573 befragte ApothekerInnen und PTA, Feldzeit: 26.03.–17.04.2026 • **Kollagenpulver, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 06/2026 • 1Pu SY et al. Effects of Oral Collagen for Skin Anti-Aging:
A Systematic Review and Meta-Analysis. Nutrients. 2023; 15(9):2080 • 2PB Leiner, The effect of SOLUGEL® collagen peptides intake on skin conditions: a randomized double-blind clinical trial, 2019 • 3Zague V et al., Collagen hydrolysate intake increases skin collagen expression and
suppresses matrix metalloproteinase 2 activity. Journal of Medicinal Food. 2011;14(6):618–624. • 4Pullar JM et al. The Roles of Vitamin C in Skin Health. Nutrients. 2017 Aug 12;9(8):866 • 5Zink trägt zum Erhalt normaler Knochen, Haut und Nägel bei, Biotin trägt zum Erhalt normaler Haut
und Haare bei, Kupfer trägt zum Erhalt von normalem Bindegewebe bei.• Bild KI-generiert

Für Ihre Apotheke:

pureSGP
Kollagen Peptide

(PZN 19120155)

www.puresgp.de

Effekte für
die Haut:
Elastizität

+ 17 %
Feuchtigkeit

+ 14 %
Festigkeit

+ 11 %
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HeizendürftefürvieleHaushal-
te teurer werden. Das legen
neue Berechnungen der Bera-
tungsgesellschaft co2onlinena-
he.
◾ Bei Heizöl liegt der prognos-
tizierte Preisanstieg für das lau-
fende Jahr imVergleichzu2025
bei 24 Prozent für eine durch-
schnittliche 70-Quadratmeter-
Wohnung in einem Mehrfami-
lienhaus.
◾ Bei Holzpellets liegt die Pro-
gnosebei17Prozentmehr.
◾ Fernwärme und Wärme-
pumpen legen im unteren ein-
stelligenBereichzu
◾ Nurbei Erdgas alsHeizart ge-
hen die Kosten den Berechnun-
gen zufolge leicht zurück. Bei
Einfamilienhäusern sieht es
ähnlichaus.
Zugleich erkennt co2online bei
neun von zehn Haushalten
Sparpotenzial. In einer Woh-
nung ließen sich im Schnitt et-
wa465EuroproJahreinsparen,
in einemEinfamilienhaus1.000
Euro.Sokannmananfangen:

1.Dierichtige
Temperatur

Ein Grad weniger Raumtem-
peratur reduziert den Ver-
brauch spürbar - nachAngaben
der Verbraucherzentralen um
sechs Prozent. Deshalb gilt für
preisbewusstes Heizen: wohl
temperieren, aber nicht zu
warm.
Für das Wohnzimmer lautet

die Empfehlung der Fachleute
20 Grad, das entspricht etwa
der Stufe 3 auf dem Thermo-
stat. Im Schlafzimmer sind 18
Grad ratsam, das entspricht et-
wa Stufe 2,5. (Jeder Strich auf
dem Heiz-Drehrädchen mar-
kiert ein Grad.) In weniger ge-
nutzten Räumen genügen 16
Grad, also Stufe 2. Kälter sollte
eswegendrohenderSchimmel-
gefahrnicht sein.

2.Heizen
automatisieren

Wer den ganzen Tag unter-
wegs ist, braucht nicht durch-
gehend ein warmes Wohnzim-
mer - statt die Heizungen hän-
disch hoch- und runterzudre-
hen, kann man
programmierbare oder ver-
netzte Thermostate nutzen
und voreinstellen, zu welchen
Tageszeitenmehroderweniger
geheiztwerdensoll.
In einer „zugeschnittenen

Zeitsteuerung“ mit Absenkzei-
ten sehen die Verbraucher-
schützer das größte Sparpoten-
zial. Wärmepumpen sind dem-
nach eine Ausnahme. Diese ar-
beiteten ohne Absenkungen
„inderRegeleffizienter“

3.Freiraumfürdie
warmeLuft

Sofas und Schränke Mini-
mum 30 Zentimeter von der
Heizung entfernt aufstellen,

Vorhänge nicht davorhängen
und auf Verkleidungen für
Heizkörper verzichten - das ra-
ten die Verbraucherzentralen.
Warum? Die Wärme sollte un-
gehindert in den Raum gelan-
genkönnen.
Schotten dicht gilt dafür an

den Wänden dahinter: Über
nicht gedämmte, dünne Au-

ßenwände könne viel Wärme
verloren gehen, gerade inHeiz-
körpernischen. Konkret: bis zu
30 Euro pro Quadratmeter Ni-
schenfläche.

4.Dämmenund
Dichten

Ungedämmte Rohre in unbe-

heizten Kellern sind Ener-
gieverschwendung. Das Däm-
men sei nicht nur gesetzliche
Pflicht, sondern spare pro Me-
ter Rohr bis zu zehn Euro im
Jahr, rechnen die Verbraucher-
zentralenvor.
Fenster und Türen sollten

dicht sein, damit die Wärme
nicht nach außen entweicht.

EineinfacherTest:Lässtsichein
eingeklemmtes Stück Papier
bei geschlossenem Fenster
nichtherausziehen, istesdicht.
Anderenfalls kann man durch
zusätzliche Dichtung nachbes-
sern, oder in demman Fenster-
flügel oder Türblatt neu jus-
tiert.

5.Richtig lüften

Frische Luft ist wichtig für
WohlbefindenundRaumklima
- doch sie kostet Energie. Damit
wenig Wärme entweicht, gilt:
Fenster nicht stundenlang kip-
pen, sondernmehrmalsamTag
kurz stoßlüften, am besten auf
Durchzug. Sowerde die Luft im
Raumschnellausgetauscht,oh-
ne dass die Wände innen aus-
kühlen, erklären die Verbrau-
cherschützer.
Der Rat: mindestens drei bis

vier Mal täglich lüften. Ist man
tagsüber nicht im Haus, reicht
es, morgens und abends für
Durchzug zu sorgen. Ist es win-
dig oder sehr kalt, reichen drei
bis fünf Minuten aus. Sonst et-
was länger.
Stichwort Lüften: Das hat

auch die Heizung manchmal
nötig. Wird sie nicht richtig
warm oder gluckert, kann das
auf Luft im System hindeuten.
Dadurch geht unnötig Energie
verloren. In so einem Fall ent-
lüftet man die Heizkörper, so-
dass die überschüssige Luft ent-
weichenkann. dpa

Entlastung für den Geldbeutel
Mit diesen fünf Tipps sinken die Heizkosten

Wer die Heiztemperatur nur um ein Grad senkt, kann rund sechs Prozent Energiekosten spa-
ren. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN
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Hofbräu Original,
Hofbräuhaus Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

ANGEBOT

1 l = 1,40 €13.99**
App14.99

Bitburger Bier
diverse Sorten,

Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,20 €

ANGEBOT

11.99

Ayinger Bier
diverse Sorten,

Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,70 €

ANGEBOT

1 l = 1,60 €15.99**
App16.99

Förstina Sprudel
Mineralwasser

diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,55 €

4.99
ANGEBOT

Förstina
Schorle

diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 1,00 €

10.49

1 l = 0,89 €7.99**
App8.99

9.99
ANGEBOT

St. Bonifatius
Sommerbier*
naturtrübes Helles, Bierspezialität
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

,naturtrübes Helles, Bierspezialität,,

Nur solange
der Vorrat reicht.

12.99
-32%

Lübzer Pils
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

Pilsner Urquell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

15.99
-26%

Franziskaner
Weissbier
naturtrüb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €€60 €1 l = 1,60 €,60 €

-27%

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

17.99
20.99

Andechs Weissbier
hell, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,80 €

3.99
ANGEBOT

Anheuser-Busch
Bud
Premium Lager,
Pack = 6 x 0,3 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,22 €

Peroni
Nastro Azzurro
Original, 0,0%,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,27 €

-25%

1 l = 2,02 €3.99**
App4.49 5.99

ANGEBOT

Meckatzer Hell
Pack = 6 x 0,5 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,00 €

Tyskie
Polnisch für Kenner,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,58 €

0.79
-34% -20%

1 l = 0,75 €8.99**
App9.99

deit Limonade
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

3.99
4.49

Bad Brambacher
Garten-Limonade
Orange, Zitrone,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,02 €

-34%

1 l = 3,96 €0.99**
App1.11

Red Bull Energy
diverse Sorten, koffeinhaltig,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 4,44 €

8.49
-35%

Kuemmerling Mini
Kräuter Likör, Pfefferminz,
Karton = 25 x 0,02 l,
1 l = 16,98 €

1 l = 4,65 €3.49**
App

ANGEBOT

3.99

Moselland
Akzente
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

Roku Gin
0,7 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 31,

-21%

21.99

+ 1 Flasche
Schweppes
Indian Tonic

Water 1 l
GRATIS!

€,41 €1 l = 31,41 €,41 €

+ 1 Fl h1 asche+ 1 Flasche + 1 Flasche1 Fl h
!Aktion

S!S!GRATIS!TIS!

0.99
ANGEBOT

Yippy*
diverse Sorten,
0,33 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 3,00 €

Kylie Minogue
Signature
Rosé,
0,75 l -Flasche,
1 l = 10,65 €

8.99

1 l = 9,32 €6.99**
App7.99

1.99
-29%

Malibu Pineapple
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 7,96 €

Beim Kauf
von 3 Dosen
+ 1 Dose

GRATIS!**
zzgl. 0,25 € Pfand

App

6 SERVICE

IHR WOCHENHOROSKOP

WIDDER 21.3.-20.4. Tun Sie, was man Ihnen sagt, auch
wenn Sie den Eindruck haben, dass man anders leichter
zum Erfolg kommen würde. Man will Ihre Loyalität prüfen.

STIER 21.4.-21.5. Beschäftigen Sie sich endlich mal wieder mit
ein paar neuen Gedanken: Immer nur die gleichen Pfade zu
gehen, ist auf Dauer doch ziemlich langweilig und eintönig.

ZWILLING 22.5.-21.6. Für eine Gehaltsforderung werden
Sie jetzt Gehör finden. Lassen Sie sich nicht abspeisen. Für
gute Arbeit ist auch gute Bezahlung angemessen.

KREBS 22.6.-22.7.Ausnahmsweise sollten Sie eine getroffene
Vereinbarung nicht schriftlich fixieren. Das lässt Ihnen gewis-
se Freiräume, die eventuell noch wichtig werden können.

LÖWE 23.7.-23.8. Lukrative Geschäfte werden Ihnen
angeboten, und Sie erkennen rasch, welche davon wirklich
lohnend sind. Greifen Sie zu, bevor andere es tun.

JUNGFRAU 24.8.-23.9. Hüten Sie sich vor heftigen emotio-
nalen Reaktionen, dadurch könnte ein bislang gutes Vertrau-
ensverhältnis von Grund auf erschüttert werden.

WAAGE 24.9.-23.10. Sie haben sich viel zu lange Zeit gelas-
sen, um eine gewisse Behördenangelegenheit zu erledigen.
Jetzt müssen Sie auch mit den Konsequenzen leben!

SKORPION 24.10.-22.11. Komplexe Sachverhalte erfassen
Sie schnell und wissen genau, wie Sie abstrakte Pläne in die
Tat umzusetzen können. Der Erfolg stellt sich rasch ein!

SCHÜTZE 23.11.-21.12. Man wird Ihren Rat einholen, wenn
er denn benötigt wird. Geben Sie ansonsten einer Beziehung
genügend Freiraum zur eigenständigen Entfaltung.

STEINBOCK 22.12.-20.1. Sie wollen Ihr Ziel um jeden Preis
erreichen: Das führt allerdings dazu, dass man Ihnen jetzt
nicht Ehrgeiz, sondern sture Verbissenheit nachsagt.

WASSERMANN 21.1.-19.2. Zur Wochenmitte müsste sich
eine prekäre Situation wirksam entschärfen. Dafür müssen
Sie Ihr Fingerspitzengefühl unter Beweis stellen.

FISCHE 20.2.-20.3. Bleiben Sie verständnisvoll und fragen Sie
nach, wie Bemerkungen tatsächlich gemeint sind. So können
Sie unnötigen Konflikten effizient aus dem Weg gehen.

Wie Eltern die passende Ballettschule finden
(djd-k). Künstlerischer Tanz ist Kunst.
Er verbindet Körper, Emotion und Geist
– und kann für Kinder und Jugendliche
eine bedeutende Rolle in der physischen
und psychischen Entwicklung spielen. Wer
eine Ballettschule sucht, steht vor vielen
drängenden Fragen: Welches Angebot passt
zu meinem Kind und woran erkenne ich
Qualität? Entscheidend ist ein Unterricht,
der Technik, Musikalität und Ausdruck
altersgerecht aufbaut, anatomisch sinnvoll arbeitet und eine positive
Lernkultur fördert – ohne Druck und ohne Show. Orientierung bietet
beispielsweise das Berufsregister des Deutschen Berufsverbandes für
Tanzpädagogik e. V. (DBfT): Dort finden sich Tanzpädagoginnen und
Tanzpädagogen sowie Schulen mit nachgewiesener Qualifikation und
regelmäßiger Fortbildung. Alle Infos dazu finden sich unter www.dbft.de. Fo
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Solo-Unternehmungen kön-
nen unser Selbstbewusstsein
stärken. Wer bislang wenig Er-
fahrung damit hat, tastet sich
ambesten langsamheran.Aber
wie findet man heraus, welche
Aktivitäten auch allein Spaß
machen?
Psychologin und Coachin Ka-

tharina Stenger rät, sich an der
Frage „Was brauche ich gera-
de?“ zu orientieren. Dafür kön-
ne man vier Kategorien zur
Hand nehmen: Spaß, Inspirati-
on,ErholungundAntrieb.

VonFlohmarktbis
Waldbaden

„Wer Freude braucht, kann
sich beispielsweise in sein Lieb-
lingscafé, zum Bummeln auf
dem Flohmarkt oder zu einem
Spaziergang mit Kamera einla-
den“, so Stenger. Wer neue Im-
pulsesucht,könneeinMuseum
besuchen oder die Nachbar-
stadterkunden.
Für Erholung eignen sich der

Psychologin zufolge zum Bei-
spielWaldbaden oder einWell-
ness-Tag. „Und wer Antrieb
durch neue Herausforderun-
gen sucht, kann beispielsweise
einen Sportkurs, Yoga oder ei-
nenMalkursausprobieren.“

Radius langsam
erweitern

Katharina Stenger betont,
dass nicht die Unternehmung
an sich entscheidend ist. Viel-
mehr gehe es darum, ob die je-
weilige Aktivität zu unseren
persönlichen Bedürfnissen
passt. „Ambesten beginntman
dort, wo sich das Alleinsein
noch relativ natürlich anfühlt,
und erweitert den Radius lang-
sam“, rät sie.
Ein Spaziergang oder ein

Nachmittag in der Bibliothek
könne beispielsweise der erste
Schritt sein.Dannvielleicht ein
Museum,Kino, ein belebtes Ca-
fé, dann ein Volkshochschul-
kurs, für den man sich interes-
siert.
„Nach jedem Date lohnt sich

eine kurze Reflexion: Hat es
Spaßgemacht?Hatesmichent-
spannt oder eher angespannt?
War ich neugierig, inspiriert
oder gelangweilt?“, rät Psycho-
login Stenger. So entstehe mit
der Zeit ein persönlicher Kom-
pass.
Wichtig: „Wir dürfen auch

feststellen, dass manche Dinge
allein einfach keinen Spaßma-
chen. Auchdas ist einewertvol-
leErkenntnis.“ dpa

Allein unterwegs
Was kann ich unternehmen?



Stellenangebote

www.die-zusteller.de

die-Zusteller

Dein Bezirk.
Deine Route.
Deine Entscheidung.

Jetzt als
Pressezusteller
(m/w/d) bewerben
und Chef:in werden.

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Hr. Strauß sucht Vorwerkstaubsauger,
Porzellan, Gobelin, Bleikristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Zinn, Militariar, Be-
stecke, Münzen uvm.☎ 0172-6774027

Landwirtschaft&Forsten

Trockenes BuchenbrennholzTrockenes Buchenbrennholz
Telefon 05684 931670

Immowelt

Bauern-, Rest- und Pferdehö-
fe sucht freytag immobilien
0551/55563

Auto-Ankäufe

Top Direkt Marktservice GmbH
E-Mail: bewerbung@top-direkt.de

die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

• Berkatal
Frankershausen
(Höhenweg)

• Eschwege
Stadt (Richard-
Wagner-Straße)

Eltmannshausen
• Ringgau
Datterode
(Leipziger Straße)

• Waldkappel
KirchhosbachIHR VERMÄCHTNIS

MIT HERZ Telefon 0800 3060-500

Der neue Ratgeber!

Bluthochdruck:
So schützen Sie
Herz undGefäße

Kostenfreies Exemplar:

Telefon: 069 955128-400
www.herzstiftung.de/bestellung
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Auf den Kaffeetafeln landauf,
landab ist er der Klassiker
schlechthin. Wobei Käseku-
chen nicht nur in Deutschland
beliebt ist. Auch in anderen
Ländern wird das Gebäck oft
undgernevernascht - obesnun
der New Yorker Cheesecake,
die französische Variante Tarte
au fromageblanc oder etwadie
Torta di Ricotta aus Italien ist.
Länderübergreifend haben alle
Rezepte eine Gemeinsamkeit.
NämlicheinenhohenAnteil an
Quarkund/oderFrischkäse.
Schon dieMenschen imalten

Griechenland genossen, wie es
heißt, Kuchen aus Quark und
Sauerrahm. Käsekuchen soll
auch im römischen Reich viel
Anklang gefunden haben. Im
Mittelalter war es nach Anga-
ben des Wissensforums Back-
waren der französische Koch
GuillaumeTirel (genanntTaille-
vent), der im Jahr 1395 ein Re-
zept für einen Käsekuchen kre-
ierte. Später tauchte dann der
Käsekuchen auch in deutschen
Koch- und Backbüchern auf -
und das Gebäck verführt bis
heute immer wieder zum Zu-
langen.
AbernichtnurdieHauptzuta-

ten -etwaQuark,Mascarpone&
Co - sind von Rezept zu Rezept
unterschiedlich. Auch die Art
undWeise, inwelcherFormdie
Köstlichkeit gebacken wird, ist
unterschiedlich. Käsekuchen
gibt es etwa auf dem Blech, in
Muffinförmchen oder in einer
Kastenform. Ganz klassisch ist
aber, Käsekuchen in einer run-
den Springform zu backen.
DochdabeiunterlaufenHobby-
bäckerinnen und -bäckern im-
mer wieder Pannen. Die 7 häu-
figsten Fehler und wie sie sich
vermeiden lassen.

Fehler1:DerKuchen
hatnachdemBacken
unschöneRisse

„Zu unschönen Rissen kann
es kommen, wenn der Kuchen
bei einer zu hohen Backtempe-
ratur und zu lange gebacken
wurde“, sagt die Berliner Koch-
buchautorin und Foodfotogra-
fin Sonja Julia Bauer, die auch
den Blog cookieundco.de be-
treibt. Ihr Tipp:DenKuchenge-
nerell bei Ober- undUnterhitze
und nicht bei Heißluft backen

und sich immer an die im Re-
zept angegebenen Backtempe-
raturenhalten.
„Um unschöne Risse auf dem

Käsekuchen zu vermeiden, ist
auch das richtige Abkühlen
wichtig“, sagt Kathrin Runge.
Die JournalistinundRezeptent-
wicklerin inGräfeling beiMün-
chen ist Betreiberin des Blogs
backenmachtgluecklich.de. Ihr
Tipp: Nach Ende der Backzeit
dieOfentüreinenSpaltweitöff-
nen und den Käsekuchen im
ausgeschalteten Ofen ausküh-
len lassen - und ihn nicht un-
mittelbarnachdemBackenaus
demOfennehmen.

Fehler2:Nachdem
Backenfälltder
Kuchenzusammen

„Fällt der Kuchen nach dem
Backen zusammen, kann auch
hier die Ursache zu schnelles
Abkühlen sein“, so Bauer. Eine
weiteremögliche Fehlerquelle:
In die Masse wurde zu viel Luft
eingeschlagen. „Daher die Zu-
taten für die Füllung nur kurz
verrühren“, rätRunge.

Fehler3:DerBodenist
nichtknusprig-mürbe

Gerät der Mürbeteigboden
matschig, ist womöglich Fül-
lung in den Boden gesickert.
Damit es dazu nicht kommt,
solltemanMürbeteigbodenim-
mer etwa 10 bis 15 Minuten
blind vorbacken, empfiehlt
Bauer.
Ein weiterer Tipp für einen

knusprigen Mürbeteigboden:
Den Teig nicht lange, sondern
immer nur kurz zusammen-
kneten. „Und dabei nur wirk-
lich kalte Butter oder Margari-
neverwenden“, soRunge.

Fehler4:DieFüllung ist
nichtcremig, sondern
flüssig

Wenn die Füllung zu flüssig
ist, könnteesdaran liegen, dass
der Kuchen zu kurz im Ofen
waroderzufrühangeschnitten
wurde, wie Runge sagt. Die Fül-
lungdarf und soll nachdemBa-
cken durchaus noch „wa-
ckeln“, das wird dann später
beim Abkühlen fest. Aber na-
türlich sollte der Kuchen fertig-

gebacken und vor dem An-
schneiden komplett ausge-
kühlt sein.
Eine weitere mögliche Ursa-

che von flüssigemKäsekuchen:
InderFüllungistObst -zumBei-
spielMandarinen aus derDose,
die man vor dem Einrühren in
die Käsemasse nicht richtig hat
abtropfen lassen. Daher
Mandarinen vor dem Verwen-
den ausreichend abtropfen las-
sen und mit einem Stück Kü-
chenpapier trocken tupfen,
empfiehltRunge.
Ein weiterer möglicher

Grund für flüssige Füllung: „In
derMasse istzuvielQuark,Sah-
ne oder Milch und zu wenig
Bindemittel wie Stärke oder
Puddingpulver“, sagt Bauer.
Auchhiergilt: immergenaudie
MengenimRezepteinhalten.

Fehler5:Füllung ist
nichthomogen,
sondernklumpig

„Bei einerklumpig geratenen
Käsekuchen-Füllung sind wo-
möglichQuarkoder Frischkäse
nicht richtig glatt gerührt wor-
den“, so Bauer. Und ebenfalls
wichtig: „Alle Zutaten für die
Käsekuchen-Füllung sollten in
etwa die gleiche Temperatur
haben“, sagt Runge. Sind etwa
Quark, Frischkäse oder Milch
zu kalt, kann das beim Zusam-
menrühren etwa mit zimmer-
warmenEiernund anderen Zu-
taten zu einer klumpigen Mas-
se führen.

Fehler6:Der
Käsekuchen ist
staubtrocken

Schmeckt der Käsekuchen
staubtrocken, war womöglich
die Backzeit zu lang. Daher im-
mer die vorgegebene Zeit ein-
halten.„Eskannaberauchsein,
dass die Füllung zu wenig Fett
enthält“, sagt Bauer. Zum Bei-
spiel, dass sehr magerer Quark

in der Füllung ist - ohne einen
entsprechenden Ausgleich et-
wa inFormvonButteroderÖl.

Fehler7:DerKuchen ist
beimBackenzudunkel
geworden

Ist der Käsekuchen zu dunkel
geworden? Das kann an einer

zu hohen Backtemperatur lie-
gen. Bauer empfiehlt, den Ku-
chen bei der imRezept angege-
benen Temperatur im unteren
Drittel des Ofens zu backen.
Werbeobachtet,dassnachzwei
Drittel derBackzeit derKuchen
zudunkelgerät,kannihnabde-
cken. „Dazu ambestenAlufolie
verwenden“, rätRunge. dpa

So wird der Käsekuchen kein Quark
Die 7 häufigsten Fehler

Käsekuchen ist nicht nur ein deutscher Klassiker: Die Franzosen nennen ihn Tarte au fromage blanc, die Italiener Torta di
Ricotta und in den USA ist es der New York Cheesecake - hier im Foto eine Variante mit Himbeersauce. FOTO: DOREEN HASSEK

Ein saftiger Käsekuchen gelingt sogar auf dem Grill. Dazu
braucht es allerdings einen Grill mit Deckel. Perfekt wird das
Gebäckstück in einer gusseisernen Pfanne.

FOTO: CHRISTIN KLOSE



Berneburg–Vom28.bis30.Au-
gust führte die Husarenkame-
radschaft Sontra zum vierten
Mal in Folge ihr dreitägiges Bi-
wakmit Teilnehmern aus ganz
Deutschland,aufdemKalkofen
inBerneburgdurch.
Die ersten beiden Male noch

in überschaubarer Teilnehmer-
zahl, ohne ein gemeinnütziger
Verein zu sein, dieses sowie
letztes Jahr in Verbindung mit
der Reservistenkameradschaft
Südringgau.
Mit anfangs 12 bis 30 Teilneh-

mern, konnten wir dieses Jahr
über die drei Tage mehr als 50
ehemalige Soldaten und Freun-
de des Panzeraufklärungsba-
taillons 5, welches in Sontra in
derHusarenkaserne stationiert
war, begrüßen. Ebenfalls be-
grüßenkonntenwir denersten
Stadtrat Marco Haukwitz, wel-
cher stellvertretend für den im
Urlaub befindlichen Bürger-
meister Thomas Eckardt er-
schien, sowie den Hänselmeis-
ter Dr. Daniel Kohl mit seinem
Sohn.
UmfürdiedreiTageeinenrei-

bungslosen Ablauf zu gewähr-
leisten, gabesganznachmilitä-
rischemVorbildeinenZeitplan.
Damit konnten sich die Kame-
raden auf das Bundeswehrfee-
ling einstimmen. So wurde der
Freitag für die Anreise und den
Aufbau des Biwakplatzes, der
Zelte, Schlafmöglichkeiten so-
wiederVerpflegungsstationge-
nutzt.
Getreu nach demMotto „Oh-

ne Mampf kein Kampf“ wurde
natürlich frisch gekochter Erb-
seneintopf sowie Currywurst
serviert, um für das leibliche
Wohl zu sorgen. Ein geselliges
Beisammensein rundete den
Tagab.
Der Samstag, als „Haupt-

kampftag“, begann mit einem
gemeinsamen Frühstück bei
Kaffee, Rührei, Speck und Auf-
schnitt, um gestärkt den
Marsch nach Sontra in das neu
gestaltete Vereinsheim der Hu-
sarenkameradschaft Sontra zu
absolvieren. Hier konnte man
bei einem kalten Getränk den
Fortschritt der Renovierung

unddes Ausbaus zu einemklei-
nen Museum, welches die Ge-
schichte des Panzeraufklä-
rungsbataillons 5 widerspie-
gelt, in Ruhe betrachten. Nebst
Gesprächen mit den Besu-
chern, stand für diesen Tag ein
Schießen mit diversen Luft-
druckwaffen, sowie die Vorbe-
reitung und Durchführung der
Verpflegung in Form eines
Spießbratens auf dem Pro-
gramm.
Ebenfallswurdendieverdien-

tenVereinsmitgliederSUd.Res.
Eduard Buchenau und HFw
d. Res. Jürgen Stein als Ehren-
mitgliederausgezeichnet.
HG d. Res. Torsten Gernand,

welcher die Teilnehmer in Zu-
sammenarbeit mit Kameraden
der Reservistenkameradschaft,
während des Biwaks mit Speis
und Trank bewirtete, wurde
von der RK Südringgau ein
Holzschild mit der Aufschrift
„Feldküche“ überreicht. Dieses
soll bei anderen Events die Ver-
pflegungsstation kennzeich-
nen.
Mit dem Schlachtruf der Auf-

klärer, einem dreifach kräfti-
gen „Horrido Joho“ aller ange-
tretenen Anwesenden, der
durch das Tal hallte, wurde ih-
nendazugratuliert.
Bis weit in die Morgenstun-

denwurdenAnekdotenausder
gemeinsamen kameradschaft-

lichen Zeit ausgetauscht, wur-
degelachtundgefeiert.
Am Sonntag nach dem ge-

meinsamen Frühstück, hieß es
dann: Abbau, Nachbereitung
undVerabschiedung der Kame-
raden.
Obwohl das Wetter mehr-

mals die Teilnehmermit Regen
bedachte, stand für alle da
schon fest: Nach dem Biwak ist
vor dem Biwak. So plante be-
reits der Großteil der Teilneh-
merfürdasnächsteTreffenund
verabschiedete sich mit den
Worten „Horrido, bis zum
nächsten Jahr“.
Der Vorstand der Husarenka-

meradschaft dankt allen Hel-
fern und Organisatoren sowie
der Reservistenkameradschaft

Südringgau für das besonders
gelungenenEvent.
Besuchen Sie unsere Home-

page und scannen Sie den QR-
Code oder unter husarenkame-
radschaft-sontra9.webnode.pa-
ge. Hier kannmanKontaktmit
uns aufnehmen, Email: husa-
renkameradschaft.son-
tra.ev@gmail.com

Vierter Biwak in Berneburg
Husarenkameradschaft Sontra: Teilnehmer aus ganz Deutschland

Die Teilnehmer des vierten Biwaks in Berneburg. FOTOS: PRIVAT

Eduard Buchenau (links) und Jürgen Stein (3. von links) freu-
ten sich über die Auszeichnung, Torsten Gernand (Mitte) er-
hielt ein Feldküchen-Schild.

Sontra–AuchwenndasWetter
die Akteurinnen und Akteure
aus sehr unterschiedlichen Ge-
sundheitsbereichen ordentlich
herausgefordert hat, war die
Abschlussveranstaltung ein Er-
folg. ZahlreicheBesucherinnen
und Besucher haben den Weg
ins iGVZ Sontra gefunden und
sich über die vielfältigen Ange-
bote rund um Gesundheit, Prä-
vention, Pflege, Bewegung,
Selbsthilfe und seelisches
Wohlbefinden informiert.
Von Gesundheitsmessungen

und Beratungsangeboten über
interessante Informationen bis
zuMitmachaktionenwarfür je-
denetwasdabei. Fürdiepassen-
de musikalische Begleitung
sorgten die Glück-Auf-Fanfaren
Sontra. Und natürlich durften
auch Kaffee, Waffeln, Bock-
würstchenund guteGespräche
nicht fehlen.
Ein herzlicher Dank gilt allen

Einrichtungen, Vereinen,
Selbsthilfegruppen, Institutio-
nen und engagierten Akteurin-
nen undAkteuren, die sich ein-

gebracht und das gemeinsame
Anliegen mit Leben gefüllt ha-
ben. Gerade bei nicht ganz ein-
fachen Wetterbedingungen
zeigt sich, wie wichtig Zusam-
menhalt und Engagement in
unsererRegionsind.
Fürdiegute interkommunale

Zusammenarbeit geht ein Dan-
keschön an Bürgermeisterin
Carolin Gisselmann und Bür-
germeister Michael Weinert,
die gemeinsam mit Bürger-
meister Thomas Eckhardt den
Tag der offenen Tür eröffneten
und viele interessante Gesprä-
che führendurften.
Danke auch an den Stadtver-

ordnetenvorsteher Steffen Lö-
wer aus Hessisch Lichtenau für
den Besuch und das Interesse
an den interkommunalen Pro-
jekten.
Die vergangenen Tage haben

einmal mehr gezeigt: Gesund-
heit kennt keine Gemein-
degrenzen. Vier Kommunen –
ein gemeinsamesAnliegen:Ge-
meinsam für eine gesunde und
lebenswerteRegion

Gesundheit gemeinsam erleben
Gelungener Abschluss der Interkommunalen Gesundheitstage 2026

Interkommunale Gesundheitstage 2026: Vielfältiges Angebot
der Akteur*innen beim Tag der offenen Tür.

FOTO: STADT SONTRA

SAMSTAG,26. SEPTEMBER
Kreisfreiwilligentag in den
Stadtteilen
10 bis 15 Uhr: Hausflohmarkt, Fried-
rich-von-Baumbach-Straße 3,Sontra
17 Uhr: Tag der offenen Tür im Felsen-
keller, hinter Hotel Link, Getränkeser-
vice Liese (Sontra-Ulfen u.Umgebung)
17 Uhr: Schach in Sontra, Bürgerhilfe
Sontraer Land
18 Uhr: Schützenverein Berneburg,
Oktoberfest, Schulhof,Biehlweg 4

SONNTAG,27. SEPTEMBER
10 Uhr: FFW Wichmannshausen, Tag
der offenen Tür der Feuer- und Ret-
tungswache und Fahrzeugübergabe

MONTAG,28. SEPTEMBER
10 Uhr: Geistige Fitness, Bürgerhilfe
Sontraer Land
15 bis 16 Uhr: Sitzgymnastik, Bürger-
hilfe Sontraer Land

DIENSTAG,29. SEPTEMBER
14.30 bis 17 Uhr: Seniorennachmit-
tagmit Kaffee und Spielen,Bürgerhilfe
Sontraer Land und AWO-Ortsverein
Sontra

MITTWOCH,30. SEPTEMBER
9 bis 13 Uhr: Der Sontraer Wochen-
markt in der Braugasse mit einem fri-
schen und buntenAngebot an Produk-
ten aus der Region
13 Uhr: Werratalverein Sontra, Wan-
derung um den Schoßberg, Treffpunkt
Breitwiese Sontra
14 Uhr: Café Freiraum für Flüchtlinge,
Gastgeber und Interessierte, Bürger-
hilfe Sontraer Land,Niederstadt 41
15 bis18 Uhr: Stadt- und Schulbiblio-
thek, Jahnstraße

DONNERSTAG,1.OKTOBER
10.30 bis 11.30 Uhr: Erzählcafé,
AWO-Quartier Sontra
11 bis 14 Uhr: Bürgerhilfe Sontraer
Land,Mittagstisch für Senioren

VERANSTALTUNGEN

Bekanntmachung über Nach-
schätzungsarbeiten aufgrund
des§11desBodenschätzungsge-
setzes inderGemarkungSontra
Aufgrund wesentlich veränderter Er-
tragsbedingungen ist eine Überprü-
fung und Nachschätzung der boden-
geschätzten Flächen außerhalb des
Flurbereinigungsverfahrens Sontra –
Mitte A 44 – UF 2298 erforderlich ge-
worden.Für die vomFlurbereinigungs-
verfahren betroffenen Flächen ist die
Bodenschätzung bereits erfolgt.
Nach den Bestimmungen des Boden-
schätzungsgesetzes vom 28. Dezem-
ber 2007 (Bundesgesetzblatt 2007 Teil
I Nr.69) sinddieseArbeiten vomSchät-
zungsausschuss des Finanzamts
durchzuführen.
Der zeitliche Ablauf der Arbeiten ist
wie folgt geplant:
Beginn: Voraussichtlich ab Herbst
2026
Dauer: Voraussichtlich bis Frühjahr
2027
Nach §15 des Bodenschätzungsgeset-
zes sind die Eigentümer und Nut-
zungsberechtigten der Grundstücke
verpflichtet, den mit den örtlichen Ar-
beiten zur Durchführung dieses Geset-
zes Beauftragten jederzeit das Betre-
ten der Grundstücke zu gestatten und
die von ihnen für die Zwecke der Bo-
denschätzung als notwendig erachte-
ten Maßnahmen, z. B. Aufgrabungen,
zuzulassen. Ein Anspruch auf Scha-
densersatz besteht nicht.
Eschwege,17.09.2026
Die Amtsleitung
des Finanzamts

Sitzung
Stadtverordnetenversammlung
Die Mitglieder der Stadtverordneten-
versammlung werden zu der am
Dienstag, 29. September 2026, 19:00
Uhr, imBürgerhaus Sontra,Thingstätte
2, 36205 Sontra, stattfindenden öf-
fentlichen Sitzung der Stadtverordne-
tenversammlung eingeladen.
Tagesordnung
Teil I
1. Eröffnung der Sitzung und Feststel-
lung der form- und fristgerechten Ein-
ladung sowie der Beschlussfähigkeit
2.Feststellung der Tagesordnung
Teil II
1. Wahl zur Stadtverordnetenver-
sammlung der Stadt Sontra am 15.
März 2026
hier: Feststellung über das Ausschei-
den und Nachrücken von Stadtverord-
neten
2.Bauleitplanung der Stadt Sontra
a) Abwägung und Beschluss über den
Entwurf der 9. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes der Stadt Sontra
im Bereich „Am langen Rain“ Gemar-
kung Sontra „Sondergebiet Photovol-
taik“

b) Abwägung und Beschluss über den
Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 30
„Sondergebiet Photovoltaik Am lan-
gen Rain“,Gemarkung Sontra
c) Öffentliche Auslegung der Entwürfe
gem. § 3 Abs. 2 BauGB sowie Beteili-
gung der Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange (TÖB`s) gem.
§ 4Abs.2 BauGB
3.Bericht zur Haushaltsausführung;
1.Bericht zum30.06.2026
4.AusführungdesHaushalts 2025und
2026
Aufnahme eines Darlehens nach Ab-
teilung C des Hessischen Investitions-
fonds
Maßnahme: Sanierungs-/Erneue-
rungsmaßnahmen Ulfen – 3. BA Was-
ser-/Abwassernetz/Straßen
5.AusführungdesHaushalts 2025und
2026
Aufnahme eines Darlehens nach Ab-
teilung C des Hessischen Investitions-
fonds
Maßnahme:Neubau eines Feuerwehr-
gerätehauses in Sontra-Heyerode
6.Kindergartenbetriebsvertrag für den
ev.Kindergarten in Sontra
hier: 1.) Betriebsvertrag zwischen der
ev. Kirchengemeinde, der Pfarrei Son-
tra, dem Zweckverband ev. Tagesein-
richtungen im WMK und der Stadt
Sontra
2.) Anpassung der Defizitverteilung ab
dem01.01.2027
7. Nutzungskonzept der ehemaligen
Regenbogenschule
8. Errichtung eines Familienzentrums
in der Berg- undHänselstadt Sontra
hier:Abschluss einer Kooperationsver-
einbarungmit derBürgerhilfe Sontraer
Land e.V.
9.Magistratsbericht
10.Anfragen undAnregungen
Sontra,22.09.2026
gez.Pascal Gimbel
Stadtverordnetenvorsteher

Schließung
Stadt- undSchulbibliothek
Die Stadt- und Schulbibliothek bleibt
an folgenden Tagen geschlossen:
28.09.2026 und 01.10.2026.
Des Weiteren weisen wir darauf hin,
dass am 05.10.2026 in Hessen die
Herbstferien begin-nen und dass die
Stadt- und Schulbibliothek während
der Herbstferien nur donnerstags in
der Zeit von16:00–19:00Uhr geöffnet
ist. Außerhalb der Schulferien ist die
Bibliothek wie folgt geöffnet: Montag
15:00 - 18:00 Uhr, Mittwoch 15:00 -
18:00 Uhr, Donnerstag: 16:00 - 19:00
Uhr.
Nähere Informationen finden Sie unter
www.sontra.de (Freizeit, Sport, Kultur
& Tourismus - Stadt- und Schulbiblio-
thek).
gez.Thomas Eckhardt
Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN



Sontra – Anfang September
treffen sichdie Fahrradfreunde
aus Sontra und Vimoutiers seit
26 Jahren immer wieder zu ei-
ner gemeinsamen, länderüber-
greifenden Fahrradwoche. Die-
ses Mal hatten Herbert und El-
ke Rössler sowie Martin und
Heike Hollstein die Planung in
Norddeutschland übernom-
men und waren dem Wunsch
nachgegangen, mit dem Alten
LandundderHansestadtBuxte-
hude eine weitere Kulturland-
schaftkennenzulernen.
Derehemalige städtischeMit-

arbeiter JürgenKniepkampmit
Ehefrau Sabine hatte parallel
eineStadtführung fürBuxtehu-
de organisiert, in der man die
HistoriederStadt,die jedemna-
mentlich ein Begriff ist, näher
kennenlernen konnte. Auch
die französischen Freunde mit
Michel und Nicolle Geslin, Ro-
bert Koessler und Joelle Zimp-
fer sowie Sylvette Mesnil und
DidierRiviere, diemitdemBür-
gerbus und Anhänger aus Vi-
moutiers angereist waren, ka-
men in den Genuss einer ent-
sprechendenÜbersetzung.
Erwähnenswert war auch die

Tatsache, dass sich die französi-
schen Freunde über eine finan-
zielle Förderung durch die Eu-
ropäische Union über den Bür-
gerfonds Citoyen Franco-Alle-
mand freuen konnten. Optisch
war die Fahrradtruppe durch
entsprechende Anhänger an
den Rädern bei den Touren
durch das Alte Land erkennbar.
Der weitläufige Obsthof Mat-
thies in Elbnähe wurde dabei
besichtigt und von demSenior-
chef des Familienbetriebes, der

in dritter Generation geführt
wird, erläutert,wobei er aufdie
Besonderheiten des Obstan-
baus in der Elblandschaft ein-
ging.
Neben den Fahrradtouren an

der Elbe und an den Rand der
Nordheide wurden die beglei-
tenden Ehepartner mit Karl-
heinz und Ursula Schäfer, so-
wie Edith Cebulla, Werner Vol-
kenant und Ingrid Sandl von
dem Bürgerbusfahrer Herbert
Rössler zu einem Kürbishof
und einer Heidekutschfahrt
chauffiert. Natürlichhattendie
Verantwortlichen auch eine ge-
meinsame Fahrt in die Hanse-
stadt Hamburg mit der S-Bahn
organisiert, zu der auch eine
Stadtrundfahrt mit den hin-
länglich bekannten Sehens-
würdigkeiten gehörte. Mehr
nochzeigte sichdasGesichtder

Weltstadt von ihrer menschli-
chenSeite in Formeiner afrika-
nischen Toilettenfrau, die ei-
nem Benutzer wegen des Feh-
lens der erforderlichen Scheck-
karte kurzerhand freien
Eintritt gewährte, und in Per-
son eines indischen Fischerei-
fachverkäufers, der eine anste-
ckendeGelassenheitundmilde
Freundlichkeit trotz des gro-
ßenAndrangsausstrahlte.
Dies setzte sich auch bei der

Fahrradtour am Elbufer aus
Richtung Blankenese fort, als
sich ein jugendliches Paar bei
ihrem Rendezvous darüber
freute, dass sie ihre französi-
schen Sprachkenntnisse mit
den französischen Radfahrern,
zu denen auch der belgische
Radler Leon Scailteur wieder
gehörte, freudig anwenden
konnten.AufdenHafenfähren,

die die Radfahrer, zu denen
auch Christiane Volkenant-
Bocksberger und Herbert Ce-
bulla zählten, aufdemWegvon
den Landungsbrücken zur Sta-
tion Finkenwerder nahmen,
wurde dieser Eindruck ver-
stärkt,alsdieübrigenFährgäste
inderRushhourfreudigzusam-
merrückten und den Rädern
unkompliziertPlatzmachten.
Eswarenwiederdievielenpo-

sitivenEindrückeundpersönli-
chen Geschichten über ge-
meinsam Erlebtes, die man in
dem familiengeführten Hanse
Hotel im Stadtteil Ovelgönne
nach den Touren austauschen
konnte und nicht nur die An-
zahl der gemeinsam zurückge-
legten Kilometer, die den
Charme dieser Reise wieder
ausmachten.

Gemeinsame Entdeckungstour
Fahrradfreunde Sontra-Vimoutiers fuhren ins Alte Land

Die Fahrradfreunde aus Sontra und Vimoutiers entdecktenwährend einer gemeinsamen Tour
das Alte Land. FOTO: HERBERT CEBULLA

Sontra – Bei bestem Miteinan-
der durften wir am 18. Septem-
ber über 300 große und kleine
Gäste begrüßen und gemein-
sameinenwunderschönenund
abwechslungsreichen Nach-
mittag in fröhlicher und ent-
spannter Atmosphäre verbrin-
gen.
Das Familien-Picknick wurde

von den sechs Kindertagesstät-
ten gemeinsam mit der Stadt
Sontra geplant und organisiert.
MitvielEngagementundIdeen-
reichtum hatten die Organisa-
torinnen und Organisatoren
ein buntes Programm auf die
Beine gestellt, bei dem insbe-
sondere die Kinder im Mittel-
punkt standen. Glitzer-Tattoos,
Haar-Strähnchen, Eltern-Kind-
Yoga, Riesen-Seifenblasen, Fuß-
ball-Tor, Banner-Gestaltung,
Hüpfburg und vieles mehr bo-
tenGelegenheitzumgemeinsa-
men Spielen, Austauschen und
Kennenlernen. Dabei wurde

einmal mehr deutlich, wie
wichtig gemeinsame Angebote
für Familien und die gute Zu-
sammenarbeit zwischen den
Kindertagesstätten und der
StadtSontrasind.
Ein ganz besonderer Dank

geht an Hänselmeister Daniel
Kohl und Bürgermeister Tho-
mas Eckhardt: Gemeinsam ha-
ben beide über 250Waffeln ge-
backen, um die verlorene
Weihnachtswetteeinzulösen.
Und das Beste: Alles war kos-

tenfrei! Von den Waffeln bis
zum gemeinsamen Picknick –
imMittelpunkt standen Begeg-
nung, Spaß und natürlich die
SontraerFamilien.
Ein riesiges Dankeschön an

alle, die dabeiwaren,mitgehol-
fenunddiesenTagsobesonders
gemachthaben.
Über 300 Besucherinnen und

Besucher können nicht irren:
Das schreit nach einer Wieder-
holung!

Großartiger Tag beim
Familien-Picknick

Erstes Picknick war ein voller Erfolg

Impressionen:großartiger TagbeimFamilien-Picknickaufder
Breitwiese. FOTO: STADT SONTRA

Sontra – Wandern, miteinan-
der ins Gespräch kommen und
dabei die Landschaft rund um
Sontra entdecken: Bei der Part-
nerschaftswanderung trafen
sich Sontraer undGäste aus der
thüringischen Partnerstadt
Tambach-Dietharz zu einem
abwechslungsreichen Tag in
der Natur. AmStartpunkt, dem
DGH in Breitau, begrüßte Bür-
germeister Thomas Eckhardt
20 Gäste aus der Partnerstadt,
dabei seinen Amtskollegen
Marco Schütz, und freute sich
zugleich über die große Beteili-
gungausSontra.
EinetierischeBegrüßungzwi-

schen Labrador Theo und den
beiden Dackelrüden aus Thü-
ringen fandamRande statt.Die
drei beschnupperten sich zu-
nächstneugierig,bevorsiebrav
an der Leine ihrer Stadtober-
häupter mit auf Wanderschaft
gingen.
Wanderführer Norbert Geor-

ge gabdas Tempovor,während
Adi Stunz darauf achtete, dass
von den rund 70 Personen der
Wandergruppe keine verloren
ging.Die zweiAktivendesWer-
ratal-Zweigvereins Sontra sind
erfahrene Begleiter. George er-
klärte geologische Besonder-
heiten der vonMuschelkalk ge-
prägten Region. So berichtete
er vonerforschtenKarsthöhlen
und dem gewaltigen Na-
turschauspiel am Schickeberg,
als sich einst nach längerem
Starkregen unter weithin hör-
barem Getöse mächtige Fels-
brocken vom Plateau lösten

undindieTiefe stürzten.
Besonders eindrucksvoll

auch die Berichte aus den letz-
tenMonaten des ZweitenWelt-
krieges: Ein verirrter amerika-
nischer Bomber zerschellte am
Erbberg bei Breitau. In friedli-
chen Zeiten ist der 428 Meter
hoheErbbergeinwundervoller
Aussichtspunkt mit weitem
Blickbis zum25kmentfernten
MonteKalibeiPhilippstal.
Eine ausgiebige Stärkung auf

dem Gelände des Modellflug-
zeug-Sportvereins mit herzhaf-
ter Gulaschsuppe und Fetten-
brot war nach der ersten Weg-
strecke willkommen. Die
Sportfreunde zeigten in einer

Flugshow die Wendigkeit der
Modellflugzeuge. Unter Anlei-
tungeinesFluglehrerskonnten
einige Teilnehmer derWander-
gruppe selbst die Steuerung ei-
nes Modellflugzeugs überneh-
men.
VonderStruthführtedieRou-

temitkurzemFotostoppander
Burgberghütte überwiegend
bergab in Richtung Ulfen. Auf
dem Heimathof wartete die
nächste Gelegenheit zur ge-
mütlichen Einkehr. Zum Ab-
schluss wurde es noch einmal
besonders gesellig: Die Land-
frauen des Ortes hatten im
Dorfgemeinschaftshaus eine
reichgedeckteKuchentafelvor-

bereitet.
Dass die Partnerschaftswan-

derung zu einem gelungenen
Tagwurde, istnichtzuletztdem
Engagement zahlreicher Eh-
renamtlicherzuverdanken.Bei
der Organisation vor Ort, als
Wanderführer, bei der Bewir-
tungoder imHintergrund–vie-
le Helfer und Helferinnen hat-
tenmitangepackt.Dafürgabes
ein herzliches Dankeschön.
„Solche Erlebnisse sind es, die
eine Städtepartnerschaft mit
Leben füllen und aus Begeg-
nungen echte Verbundenheit
entstehen lassen“, waren sich
beideBürgermeisterbeimherz-
lichenAbschiedeinig. kap

Gemeinsam unterwegs und im Austausch
Partnerschaftswanderung mit Gästen aus Tambach-Dietharz

Wandern, miteinander ins Gespräch kommen: Sontraer und Gäste aus Tambach-Dietharz bei
der Partnerschaftswanderung von Sontra über Breitau nach Ulfen. FOTO: ANNEMARIE KAPINUS

EV.KIRCHEN

KIRCHSPIELSONTRA
27.September
Thurnhosbach: 10 Uhr Erntedankt-
festgottesdienst
Weißenborn:11UhrGottesdienst

KIRCHSPIELBERNEBURG
KeineGottesdienste

KIRCHSPIELULFEN
KeineGottesdienste

KIRCHSPIEL
DATTERODE/RÖHRDA
27.September
Datterode: 12 Uhr Erntedankfest-
gottesdienst in der Kirche mit anschl.
Imbiss

KATH.KIRCHEN

PASTORALVERBUNDGABRIEL
WERRA-MEISSNER
27.September
Sontra:10.45Uhr Sonntagsmesse

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Jeden Mittwoch um 19 Uhr und jeden
Samstag um 18 Uhr im Kirchengebäu-
de der Gemeinde Sontra: Schlesien-
straße 1, Eschwege. Die Gottesdienste
finden sowohl als Präsenzveranstal-
tung als auch per Videokonferenz
statt. Weitere Informationen unter
0 56 53/6 33 98 28.

ZEUGEN JEHOVAS

Sontra – Liebe Freundinnen
und Freunde der Arbeiterwohl-
fahrt, liebes AWO-Mitglied, in
diesem Jahr besteht der AWO-
Ortsverein Sontra seit 80 Jah-
ren. Aus diesem Anlass laden
wir sehr herzlich zu unserer Ju-
biläumsfeier am Samstag, 24.
Oktober, um 14 Uhr im Hotel
Link,Sontra, ein.
BeiKaffeeundKuchenundei-

nemmusikalischenBegleitpro-
grammwollenwir, gemeinsam
mit unseren Gästen, die Arbeit
der vielen AWO-Aktiven in die-

ser langen Zeit für unser Ge-
meinwesen würdigen und uns
an Personen und Geschehnisse
erinnern.
Wir würden uns sehr freuen,

viele Mitglieder zum Jubiläum
begrüßen zu können. Wir bit-
ten umAnmeldung bis. Spätes-
tens am 16. Oktober. Wer eine
Fahrgelegenheit zum Hotel
Linkbenötigt,meldet sich bitte
bei Wilhelm Holzhauer, Tel.
0 56 53/7562, mobil 0151/
52 11 39 74,E-Mail: sontra@awo-
werra-meissner.de.

80 Jahre AWO Sontra

APOTHEKEN
26.September
Wehretal Apotheke,Reichensachsen,
Langenhainer Str.4,0 56 51/4267
27.September
Kirchrain Apotheke,Großalmerode,
Marktplatz 8,0 56 04/6384

DIENSTBEREIT



9,99*

Marine/Rot Anthrazit

Mauve/
Schwarz

Schlaf-/Hausanzug
„Super Soft“für Damen
• 100 % Polyester • Mit Antipilling-
und Antistatik-Ausrüstung
• Größen S (36/38) ––– XL (48/50)
je Hausanzug

NEU
E

Des
igns

UEs

5,99*
Annnthrazit

Grey
MelllangeeSpell-

boouunndd

uulippp-
wwood

99*995,995 99***

H nerrenHerrenHerrenH

Paaannntttoooffffffeeelllnnn mit Wörishofer-Fußbett
für Dameeen und Herren
• Obermaterial aus

hochwertigem,
synthetischem Filz
oder in Cord-Optik

• PU-Laufsssohle
• Größen
38 – 45
je Paar

zsynthetischem Filz  z
koder in Cord-Optikk

Braun
Cord

Navyyvy

Beere
Fuchsia

Lila

Duuunkeeel-
blau

Damen

12,99* 7,99*
5 Paar

6,99*
7 Paar

Vollfrottee-
Socken 5 Paar für Dame
• Hoher Baumwollanteil
• Größen 35/38 – 39/42

nenfür Damenen

(((FFFaaarrrbbbbbbeeeiiissspppiiieeellleee)))

(Modell-
beispiele)

NEU
Halbfrottee-33D-SSoocckkeenn
7 Paar für Kinder
• HHHoooheeer Baaauuumwooollaaanttteeeil

• Weich und atmungsaktiv
• Angenehmer Komfortbund
• Größen 31/34 – 39/42

NEUNEUNEU
SS ckeHalbfrottee-3D-Socken Socken

Trendiges
Jacquard-
Muster im
Norwegerstil

eeMelangeeee

EUE
D

i
EUENEU

E
NEU

E
Des

igns
Des

igns
Des

igns
Strickkleid im

Norwegerstil
für Damen • 73 % Polyacryl,
25 % Polyester, 2 % Elasthan
• Weiche und wärmende Qualität
• Größen S (36/38) – XL (48/50)
je Strickkleid

doundboundound

uuuTulipTuuu
wwoodw**

Wasserdichte SSSoffftshell-JJJacke
ffür Damen und Herren • Oberstoff 9666 % Polyes
4 % Elasthan • Futter 100 % Polyesteerr
••• Damen-Größßßen M (((40/42)) –
XL (48/50) • Herren-Grr
LLL (((52/54))) – XL (((56/58)))
je Jacke

Softshell-Hose für Dammmen und
Herren • Wärmendes Mikrofleeeeeeeeccceee-FFFuuutttttteeerrr

• Damen-Größen M(40/42)–L (44/46)
• Herren-Größen M(48/50)–XXL(58)

je Hose

aarine
Herren

BBBerryyy
Damen

22,99*
UVP 59,95

61% billiger
Schwarzzz

Schwarz
Herren

ter, • Oberstoff 96 % Polyester, ter,
aMarineMa
eHerrenHe

e4 % Elasthan • Futter 100 % Polyester er

BBBerryB
DDamenD

)
ß

)•  Damen-Größen M (40/42) – )
rößenXL (48/50) •  Herren-Größen rößen

nnHerrenn

19,99*

,,22,99,
Nur gültig
mit NORMA
Plus App
von 28.09. bis 04.10.2026

19,99**
66% billiger

Herren
Soft-
shell-
Hose

Schwarz

Damen
Soft-
shell-
Hose
Schwarz

Damen
Soft-
ssshell-
JJJacke
BBBerry

Herren
Softshell-
Jacke
Schwarz

OOOuuutttdddoooooorrr---SSStttiiieeefffeeelll fffüüürrr DDDaaammmeeennn uuunnnddd HHHeeerrrrrreeennn
• Robustes Obermaterial aus Nylon und pflegeleichtem

PU • Atmunnngsaktive Mesh-Innenausstattung • Größen 38–44
je Paar

Grau
Herren

Schhhwarz
Herren

Burgund
Damen22,99*

UVP 49,95

53%
billiger

Thermo-Stiiieeefffeeellleeetttttteeennn fffüüür DDDamen
••• Strapazierfähhhiiigggeeesss uuunddd pflegeleichtes Obermaterial • PU-Laufsohle
• Größen 37 ––– 41 je Paar

19,99*
UVP 37,95

47%
billiger

Schwarz mit
Klettvvtverschluss

Burgund mit
SSSccchhhnnnüüürrruuunnnggg

Schwarz mit
Reißverschluss

14,99*
UVP 39,95

45% billiger

19,99*
UVP 39,95

49% billiger

Schwarz Braun

NEU NEU
Große
Modell-
auswahlauswaauswahlauswah

rr45% billigerr

Bequemschuhe H-Weite für Herren
• Obermaterial in Lederoptik • Weiches Textilfutter

• Elastische Einsätze oder Klettverschluss • Chromfrei
gegerbte, herausnehmbare Leder-Decksohle
• PU-Laufsohle • Herren-Größen 42 – 45 je Paar

Extra komfortab-
les Reinschlüpfen
dank weichem
Textilband

rr49% billigerr E b-xtra komfortabExtra komfortabExtra komfortab--

One Step Sneaker für Herrrrrreeen • Hochwertiges und
pflegeleichtes Obermatieral • Extraaa breite LLLeeeiiisssten für hohen
Tragekomfort • Weiche Memory-FFFoooam-Decksohllle

• Griffige TPR-Laufsohle • Größen 42 – 45
je Paar

Arbeits-Strickfleeccce Jacke
für Herren • 100 % Polyester • Obeeerstoff aus
modischer Strickfleece-Qualität
• Wärmend durch
angeraute Innenseite
• Größen M (48/50) –
XXL (60/62)
je Jacke

14,99*

Anthrazit
Melanggge/
Real Black///
True Red

Arbeits-Strick-
fleece-Jacke
Grey Melange/
Reeeal Black/
Clllassic
Blue

Auch
online

Auch erhältlich:
Frostschutzhaube

Jutefilzmatte
••• ZZZuuusssccchhhnnneeeiiidddbbbaaarrr

• L/H ca. 1,5 x 0,5 m
(1 m2 = 5,32)

je Ausführung

Kokosmatte
••• BBBiiiooolllooogggiiisssccchhh aaabbbbbbaaauuubbbaaarrr

• Zuschneidbar
• L/H ca.1,5 x 0,5 m
(111 m2 = 5,32)
jeee Ausführung

3,99*

Zum Schutz
vor Kälte, Wind
und Schnee

Reines Naturprodukt
zum Verkleiden von
Kübelpflanzen und
Pflanzgefäßen

4,59* Multi-
funk-

tionsöl

XXL-
Kfz-

Profi Spray
750ml
(1 l=6,12)
je Spray

Bohr-
und

Schneid-
Öl Spray

Cockpit
Spray

Schei-
ben-

Reiniger
Spray

Kunst-
stoff

Pflege
Spray

Gra-
phitöl-
Spray

Auch erhältlich: Hohlraumversiegler, Universal
Silikon-Leichtgleitöl, Spezial Kontaktpflege Spray,
Unterboden- und Steinschlagschutz Spray

Tür-
gummi-
pflege-
Spray

Werkzeugloser Ketten-
wechsel und Kettenspannung

kb k

stoppt die
Kette

bei Rück-
schlag

t c bac
b

d

nt c bacAnti-Kickback: Anti-Kickback:
ettenbremseKettenbremse Kettenbremse

stoppt diestoppt die stoppt die

20V Akkkkkkuuu-KKKeeetttttteeennnsssääägggeee „Brushless“ iiinnnkkklll. EEErrrsssaaatttzzzkkkeeetttttteee
BC-TCS200-X – SET L SE • Umlaufender Handgriff

• Schnittlänge ca. 1117 cm • Bürstenloser Motor für lange
Akku-Lebensdauer • Ein-/Ausschalter für zusätzliche Sicherheit
5 JAHRE GARANTIE

Hochwertiges 8" /20cm
ProCut-Schwert und -Kette

Inklusive 20V/4,0
Ah Akku und 2,4 A
Ladegerät

99,–*
UVP 199,–

50% billiger

Auch
online

2,99*

XXL

2,2 kg

Herbstäpfel aus
dem Alten Land
Deutschland, Altes Land
Kl. I, Sorten: Holsteiner Cox,

Roter Boskoop, Braeburn oder
Red Jonaprince, Kal. 73/83 +
80/90 mm, je 2,2 kg
(1 kg = 1,36)

Speisekartoffeln
Deutschland
Qualität 1, vorwiegend

festkochend, ungewaschen,
gebürstet, je 7,5 kg
(1 kg = –,63)

Mandarinen
Simbabwe Kl. I, Sorten:
z.B. Tango, je 1,5 kg

(1 kg =
g j ggB. Tangog , j , g, je 1,5 kg , j , g

2(1 kg = 2,46)= 2 6))2 6)(1 kg = 2,46)= 2,46)

3,69*

XXL

1,5 kg

(Abbildung ähnlich)

XXL
neue Ernte

((((AAAbbbbbbildunggg ähhhnnnllliiich)

4,69*
7,5 kg

asc e ,festkochend, ungewaschen, aschen,

(((AAAbbbbbbiiilllddduuunnnggg ääähhhnnnllliiiccchhh)

Tag der
Deutschen Einheit

3. OKTOBER 2026

zum Feiertag am

Zeit für Genuss z.B. Tiramisu-
Kuchen jje 230 gg (1 kgg = 10,83)

Schokowürfel-Box Crunchy
je 153 g (1 kg = 19,54), Danke je 155 g
(1 kg = 19,,29))

oder Creamy
je 162 g
(1 kg = 18,46)

2,99*
UVP 4,29

30%
billiger

2,49*
UVP 2,99

16%
billiger

Nur gültig
mit NORMA
Plus App
von 28.09. bis 04.10.2026

2,22**
(1kg=9,65/8,54)

25% billiger

:

Knöpfle/Gnocchi
Zum Braten und Kochen
e 1 kg
kg = 2,99)

Alpen
Salz

Vorratspack
je 1 kg (1 kg = –,99)

–,99*

1 kg

34% billiger
zum Vergleich: UVP 500 g = –,75

9*
9

3%
liger

+++ Im Aktionskühlregal +++

Feine
Kugeln

Marzipan-Crème je 80 g
(1 kg = 8,63), Biscoff,
Nougat-Crème, Alpen-
milch, Karamell Nougat
Crème oder Noisette
je 82 g (1 kg = 27,93)

2,29*
statt 3,29

30% billiger

Nur gültig
mit NORMA
Plus App
von 28.09. bis 04.10.2026

1,99**
(1kg=24,88/24,27)

39% billiger

Aktions-
zeitraum:
28.09. bis

04.10.2026

Z
j

(

i iZe für GenussZeit für Genuss Zeit für Genuss Bz.B. Tiramisu-B Ti i
n der e h truheIn der Tiefkühltruhe:In der Tiefkühltruhe:

ZZum Braten und Kochen Z
jeeje 1 kg jeej

((1 kg = 2,99)(1
jje 1 kg j

2,992,992,992,99
U P 9UVP 4,49UVP 4,49

333333% 33
b lbilligerbill

gg1 kg1 kgg1 kgg
Aktionszeitraum:
28.09. bis 04.10.2026

zzgl. 2x3,10 Pfand

19,60*

2 Kästen
Premium
Pils

je 2x20x0,5 l,
zzgl. 2x
3,10 Pfand
(1 l = –,98)

2 Kästen!
+

4
0
/2
6

www.norma-online.de
Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

* KeineMitnahmegarantie! Sofern derArtikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist,können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von2Tagen abo.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohneKaufzwangoder Siewenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbar-
keit anwww.norma-online.de/aktionsartikel.Es ist nicht ausgeschlossen,dass Sie einzelne Artikel zuBeginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnengerneweiter.SchuheundTextilien teilweise nicht
in allenGrößen erhältlich.Alle Preise in Euro.Bei Druckfehlern keineHaftung.**Nur gültig für registrierteNutzer derNORMAPlusApp.Nur in der Filiale einlösbar.Es gelten die in derNORMAPlusAppangegebenenBedingungenundAktionszeiträume.

ab Montag, 28. Sept.Qualität
aus unseren Landen!

2,79*
UVP 3,59

22%
billiger

300g

5,49*
UVP 6,99

21% billiger

500g

z.B. 1 kg

7,99*

UVP
1 kg = 9,99 20%

billiger

Hausmacher Wurst
Gehacktes, Rotwurst oder
Leberwurst 300 g (1 kg = 12,44)

Jagdwurst
Original
je 750 g
(1 kg = 5,32)

Snack
mit Schokocreme,
Milchcreme oder Zitrone
je 5x35 g (1 kg = 15,94)

ZITZMANN
FLEISCHEREI MIT EIGENER SCHL ACHTUNG

frischer geht̀ s nicht

Kasslerlachs
ca. je 1 kg (1 kg =
7,99) Ware einzeln
ausgepreist

Apfel-
Rotkohl/
Spreewälder
Sauerkraut
je 400 g
(1 kg = 3,23)

500 g
(1 kg = 10,98)

3,99*
UVP 5,49

27% billiger

750g

+++ Im Aktions-
kühlregal +++

g gg ( g300 g (1 kg = 12,44) g ( g

2,79*
UVP 3,29

15% billiger

1,29*
UVP 1,89

31%
billiger

400g

4+1 gratis
+

BIS ZU SPAREN66%

Tolle Herbst-

Inspirationen
z. B. Rezepte,

Reisen oder Bastelei
en

finden Sie in unserem NORMAGA NHerbstHerbstHerbstHerbsHerbstHerbsttHerbst
wünscht einen farbenfrohen

MANORMAMAGAZINGAZINGAZINAGAZINA

NORMA Lebbensmittellfifilliallbbetriebb Stifftung & Co. KG, Manffredd-Rothh-Straße 7, 90766 Fürthh


